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1652 Oktober 4 . A
NOTIZEN [ DES NACHLASSVERWALTERSBEAT II . ZURLAUBEN ZUM STREIT

MIT ANNA ELISABETH WALLIER WEGEN DER HINTERLASSENSCHAFT
IHRES GATTEN HEINRICHS I . ZURLAUBEN]

"Verzeichnus der Hardes undt Plunders Jn denen Zween Ballen zuo Zürich lig-

genden . ..

Al : ]

3 grosse lederine vergülte Stukh Taper ey en , 2 ohne waappen undt eins mit
Wappen

5 mitelmessige lederne stukh vergült ohne waappen und das Sechste mit einem
wapen

12 lederne sesselstukh zuo sizen und 10 zum Ruggen mit Wappen
1 beschlosses schrybzüg
15 wysse verbrochne wachs khertzen
1 gelbes goldtstikhtes wambest
1 wysse schlingen oder Hosenbandt
1 Kleiner Dägen
1 Lederlyb und Ermel mit silberin Spitzen
1 Neüwe goldtwag
2 Par Hosen von Camelot mit goldtspitzen darzuo , auch 2 Wambist und ein Ca-

saggen mit Tabis gefüetert
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2
1 [ Kompagnie - ?] Fahnen sambt dem Steffzgen
Jn einer verputsahierten Höltzinen büohs 6 Silberin Löffel , 6 Tisahbächer,

1 saltzbüchslin
1 wyss Linwatin Wambist
1 Neüw gesteppet guldin Tägenphenkh
1 Par lederen Canon mit silber Spitzen
1 Par Rot Soharlatin Hentsohen
3 Schwartz hüet , halb Castor
Ein Verputschierte Bergamentine Carten , darinnen wysses Züg , tiembder , Kvegen,

Manscheten und auch 3 Federbuschen
2 Verputschierte Säkh darinen büecher undt grempel Züg mit A, B Zeichnet
1 Verputschiert paquet Rödel mit C eins mit D
1 wider mit E, ein gross paquet papyr mit F
1 Buech H. Petrarchi [ Francesco P e t r a r c a]
1 Par Rote Spitzhosen und ein Mantel Sommer Züg mit Spitzen
Ein Par schwartz Hollendisch Hosen , ein Casaglin und ein Mantel darzuo alles

mit silberin gegosnen Hafften durchaus gezieret und ein Par Hentsohen dar¬
zuo sambt einem glychen stükhlin schwartz thuoch

Nachtzüg : ein Sammete Rote Nachthuben ein Par Samet Pantoflen , ein Roott Same-
tins und Taffentis Nachthuoch Strälfuoter , undt Rot Samet säkh darzuo ein
anderer Roter Ueberzug , ein geviertes Sametin strälfuoter und Spiegel , ein
Sameten Roten Nacht Rokh , ein grüen Atlessin geschmakhtes Bettkhüseli , al¬
les miteinadem mit güldin und silberin Spitzen geziert

ein wyss sidengeneyet Überzug zu einem Kisseli
48 Tischzwachelen
6 Tischlachen darunder ein böses
2 alte Hembder
2 Par alte Einige strümpff

Die Ander Ballen mit B Zeichnet hat [ : ]

ein Rotes grosses Vergültes stükh Taperey und ein schmals Rots darinn
2 lederine grosse Vergüldte grüen und blauwen stükh Taperey en , 2 kleine stükh

grüen und blauw
Tischzwechelen
7 par wysse strümpff
1 Rote Sametin Nachthüben
6 Französische Tischlachen
3 Catelanische Tischlachen
I wysser Umbhang oder Pavillon
5 Linwatine Ly lachen
3 Nüwe Soldaten Hembder
3 Nüwe Rote hornige Löffel und die Feldtapotegg
Ein Verbrochner Spiegel
II wyss undt 2 grauwe alte wachskhertzen
1 alte Tischbstekhi mit 5 Mässeren
2 Par linig Finkhen
ein geschmekhtes Bettkhüsseli
Jn einer verputschiert Trukhen : 1 par Silber Sporen , 7 silber vergülte Tisch-

bächer und ein glässli darinn ein löffel , Mässer undt gablen vergült in
einem Fueterli , daran zu zwyfflen ob es silber sye.

3 wisse Catelanische Küssziecheli
1 altes Dägenphenkh
1 verbrochenes grauwes Sommerwambist und Casaggin mit guldin Knöpffen , ein

Par . . . Somerhosen mit guldin Spitzen

S



Jtem ein Rote verputschierte Cassinen oder Kistlin

Jn einem verputschierten Lederin Fuoter sindt 6 silberin Trinkhschalen sambt
einem silberin Dekhel so oben mit Christall geziert 3 3 silberine Liechte
Feldtdeller 3 3 silberin darunder eins vergults Salzbüchsli , 3 helffenbei-
nin Mässerli darinn verpütschiert.

Ein grosse gevierte Holtz Trukhen darinn vil Papyr , gemähl und andere Sachen

Ein Uehrlin vergüldt . "

1 ) Heinrich I . Zurlauben war bis 1650 Gardehauptmann.
2 ) Petrarca Francesco : Hülff , Trost und Rath in allem anligen der Menschen.

Von Artznei und Rat beyde in guten und widerwertigen Glück.
Dieses Buch , welches sich noch heute in der Zurlaubiana unter der Signatur
BF 479 befindet , besass 1588 schon B e a t I . und später Hein¬
rich  II . Zurlauben , vgl . dazu Meier/Zurlaubiana 879 und 1400 (Besitzer¬
marken Nr . 3 ) .
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